
Calwer Wochenblatt.
Amts und Jrrtelligenzblatt für - en Bezirk.

Rro . 60. Mittwoch 5 . August 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Hausverkauf ) .

Aus dem Nachlasse der Wundarzt
Christian Nascholdschen Wittwe kommt
«m

Montag den 7 . August
NaLmillagS 1 Uhr

auf der Kanzlei der Unterzeichneten
Stelle zum ersten Mal in öffentlichen
Ausftrcich:

Etne im Jahre 1842 neu aufge-
sührte zweistöckige Behausung
mit Bad - und Wasch - Loka¬
len an der untern Brücke Nr.
198.

Kauföliebhaber werden eingeladen.
De » 1. Aug . 1854.

K . GcrichtSnotgriat.
Magrnau.

Cal w.
(Auswanderung ) .

Johann Georg Lebrcs . Glaser und
DaltcS Stöfstcr , ledig , beide vonDe-
ckenpfronn wollen nach Amerika auS-
wandcrn , ohne Bürgschaft zu stellen.

Wer Ansprüche an dieselben zu ma¬
chen hat , wolle sie bei bei dem Gc-
«einderath Deckenpfronn binnen 8Ta-
«en geltend machen , nach deren Um-
M!p , wenn sich keine Hindernisse er¬
geben , diese Auswanderung gestattet
wird.

Den 2 . August 1854.
K . Oberamt.
Fromm.

C a l w.
(Fliegenpapier kein freier Handelsar¬

tikel).

ES ist die Wahrnehmung gemacht
worden , daß sogenanntes Fliegeüpa-
picr öffentlich zum Bcrkauf ausgebo-
tc» worden ist.

Nach einer vorgcnommenen chemi¬
schen Untersuchung enthält dicß Pa¬
pier eine ziemliche Ponion Arsenik u.
darf bei dieser Beschaffenheit nur von
Apothekern zum Verkauf gebracht wer¬
de» . Dieß wird unter dem Aussigen
veröffentlicht , daß Entgegcnhandlun-
gen nach Art . 40 des Pollzcistrasge
sezeS bestraft werden müßten.

Den 2 . Aug . 1854.
Oderanitmann Fromm.

Calw . '
(NagoldflußSperre sür die Flößerei ) .

Diese Sperre ist vom K . Ministe-

2 ) 9 ' / « Rth - Garten im Dad
Anschlag 200 fl.

3 ) 2 Drtl . 5 '/ , Rth . wenig»
18 Rth . Baum - und GraS-
Garte » an der Hirschau»
Straße Anschlag 300 fl. ;

4) 2 Vrtl . 6 Rth . 7 Schuh —
weniger K Rth . — Baum - » .
GrasGarte » an der Hirsch« »»
Straße Anschlag 400 fl»

Den 4 . August 1854.
Gemeinderath.

Calw.
(Haus - und GartenVerkauf .)

Aus dem Vermögen des Seifensie¬
ders Jakob Reichert kommt am

Montag den 1k . Septbr . d . A.
Nachmittags 1 Uhr

rium des Innern , Abtheilung für den auf hiesigem Rathbaus in den öffent-
Straßen - und Wasserbau ., wegenWas - ilichen Aufstreich : die Hälfte einet dret-
serbauten in Calw und Hirschau vowstockigen Behausung bei der Brückt
der Floßgasse leztcrn Orts aufwärts Nr . 576 und Rth . Knchengartr»
an für die Zeit vom 16 . Aug . bis
20 . Sept . d . I . ausgesprochen . -

FlößeEinbinduug in dieser gesperrt
ten Strecke darf vor dem 14 Sept
nicht wieder stattfindcn.

Den 3 . Aug . 1854.
K . Obcramt.

Fromm.

Calw.
(Haus und GüterVerkauf .)

Am
Montag den 14 . August d . I.

Nachmittags 1 Uhr
im öffentlichen Aufstreich auf hiesigem
RathhauS aus der Debitmasse des
Kürschners Christian Einer:

1) ein dreistöckiges HauS mit
Keller am Fruchtmarkt mit ei¬
nem Gärtchen von 6 Rth . 2'
beim HauS , Anschlag 2000 fl.

an der Nagold , Anschlag 800 fl.
Den 4 . August 1854.

Gemeinde -Rath.

i»

R e u b u k a ch.
(Liegenschaftsverkauf ) .

Die zur Gantmaffe des
akob Eilingrr , TaglöhnerS

Reubulach
gehörige Liegenschaft , bestehend in

1 zweistöckigen Behausung samott
halbe « Keller

2 Mrg . 2 ' / - Drtl . 12 .Rth . Akrr
und

1 Mrg . 1 Drtl . 11 Rth . Wie¬
sen

auf den Markungen Rcubulach und
Liebelöbcrg wird am

Montag den 14 . Aug.
Mittags S Uhr
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auf dem Nilhhaus in Neubulach
im vffcMeben Anfstrcich verkauft.

Teinach , 5 . Juli 1854.
K . AmlsNotariat.
(5. F.  Keiler.

Calw.
(Vorladung iu außergerichtlicher

- ' Sckulvsachc ) .
Zu den Verhandlungen in der vom

K . Oberamtsgerickk Calw uuS zur
außclgerichrlickcn Erledigung zugcwie-
senen Lchuiksache des Kurschue >Mei¬
sters Cbriftian Friedrich Eurer , und
feiner Ehefrau Marie Kaihaiinc gcb.
Kehler dahier laden wir auf

Montag den 21 . Äug.
Morgens 8 Uhr

die Gläubiger in die Gerichtsnotariais
Kanzlei unter der Bedrohung vor»
daß die Nichterschcineudc » unbekannten
Gläubiger bei der Auöciiiandcrsezung
nickt werden berücksichtigt werde ».

Den 27 . Juli 1854.
K . Gericktsnotarial . Gcmeinderath,

Mageuau.  in dessen Namen
, Stadtschulbherß

S ck u l d l.

Außeramiliche Gegenstände.

C a lw.
Mein ockeres Logis ist zu vcrmic-

chhen.
Ll « udenmai er  d . ält.

Calw.
Der Uuterzeickuelc emxstehlt sein

B3ri !i!a >wr von sehr guten Socken
18ltir , ',8c und 49r iu preiswüidiger
Qualität, . Eimer - und Jmiweiö, . so¬
wie eii^ Quantum geringere Sorten
zu 1 fl. 30 kr unv 2 st »as Jau.

Louis Dreist.

Die Rheinischen
Bruft - G arameircn

chJu vcrstegelken Ditten st !8 Kr .)
habe » sich vermöge ihrer vouüglichcn
Wirkung als ein treffliches Mittel ge¬
gen leichte Hals - und Brustbeschwer¬
den . sowie beruhigend und erleichternd
bei schmerzhaftem Äuswurs erprobt und
hierdurch nickt allein in ganz Deutsch¬

land große und allgemeine Anerkenn¬
ung gefunden , sondern auch über des¬
sen Grenzen hinaus einen ehrenvollen
Ruf erlangt ; und so wie für Kranke
dieses Fabrikat ein fast unentbehrliches
Hausmittel geworden ist, bietet es zu¬
gleich für den gesunden einen ange¬
nehmen Genuß . Alleinverkauf für
Calw bei

Wilhelm Gnslin
in der Ledergasse.

Calw

Teppiche.
Für Auswanderer , PferdeTeppicke

und BettVorlagen von einer vorzügli¬
chen Fabrik hat zum KommissionsVer-
kauf erhalten , auch sind baumwollene
Unterbeinkleider zu haben und werden
sehr billig abgegeben von

Immanuel Heermann.

Calw.
Drei schöne junge Schweißhunde

von ausgezeichneter Rasse verkauft
Staude umaicr  d . ält.

Calw.
Unterzeichnete hat sogleich oder aus

Martini ihr mittleres Logis zu ver-
miethen.

Margarethe Hammer
in der Ledcrgasse . i

i
Calw.  >

Postv Horlacher  verkauft Misch¬
ling , Most . Eimr . u . JmiweiS,Brant-
wcin Maasweis.

Reutlingen.
(Schwarze sazfrrie Tinte)

Garantie mindestens 3 Jahre daß
solche nicht schimmelt und immer gleich
schön schwarz bleibt , c» gros wie er,
detail billigst ; ebenso hübsch blaue en
detail p . Lvth 1 kr. bei mehr auch
billiger ; leztere verwischt sich nachdem
Trocknen nickt . Beide sind Selbstfa¬
brikate , und Lusttragciide , welche ent¬
weder auf feste Rechnung , oder in
Kommission zum Verkauf davon über¬
nehmen wollen , mögen sich gef . in
frankirten Briefen an mich wenden
worauf Näheres mittheilcn werde.

Elwcrt - Grözingcr.

Be rne ck
Oberamts Nagold.

(Lang - und SägbolzVerkauf ) .
Am

Montag den 14 . Aug.
Vormittags 10 Uhr

werden aus den gutsherrl . Waldungen
Kegelshardt , Fichtwald und Schill-
bcrg

ca . 1530 Stämme Langholz und
— 180 Stück Sägklöze

gegen baare Bezahlung im öffentli¬
chen Aufstreiche verkauft , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerke » Ungela¬
den werden , daß die Zusammenkunft
zu obiger Zeit in Berneck stattfindel.

Den 30 . Juli 1854.
Freiherr !, von Gültlingcnschen

GutSVerwaltung

Cal w.
Nunmehr bier wohnend , erbiete ick

mich zu Dienstleistungen in außerge¬
richtlichen unv gerichtlichen Angelegen¬
heiten.

Rechtskonsulent Zahn,  im
Bäckermeister Rau ' schen Hause
in - er Lcdcrgaffe.

- Calw . -I
Eine schöne Auswahl von fckwar-

ren und farbigen AtkasCravatten und
seine GlaceHandfchuheii empfiehlt

Säckler Stiesel.

Calw
Ein kleines LogiS hat aus Martini

zu vermicthen
Hafner Schöttle.

Calw.
Eine frische Fuhr baicrisch Bier ist

angekommen . ^
F . Ham m e r.

C a l w.
Von meiner bisherigen Wohnung

bin ick nun weggezogen und backe von
morgen an im Bozenhardtscken Hau¬
se im Kroiieugäßchen . Um gütigen
Zuspruch bittet

Beck Eni-



Vegetabilische Stangen -Pomma - c
(ä Originalstück 27 Kreuzer)

autorisirt von dem K . Professor der Chemie Dr . Lindes  zu Berlin , wirkt fihr wohlthätig auf daö WabSthum
der Haare , verleiht ihnen einen schönen Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglichzum Festhalten der Scheitel . Einziges Depot in Calw bei

Louis  Dreiß.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Für das am 26 . August von Antwerpen nach Newyork  abgehende Dreimaster ? PostschiiffPeterhoff  hat eine anständige Gesellschaft von 12 Personen mit mir akkorbirt.

Die Preise sind sehr billig
und eS dürfte dirß eine gute Gelegenheit zum Anschluß bieten . Zum Abschluß von Verträge » ladet ein

Ferd. G e o r g i i.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika und Australien.
Eoncessionirte Venera !agentur

regelmäßiger Fahrten zwischen

Havre und New Bork und RewOrleans
vermittelst Postschifsen und Dreimastern 1. Klasse

« , , . von

Joseph Lemaitre L5 Washington Finlay
Schiffseigner und Schiffsrhrder in Mainz tk Havre,

Die Abfahrten »ach NewDork  finden das ganze Zcchr hindurch ununterbrochen  am 10 , 20 . u . 30.
eines jeden MonalS stau und die nach NewOrlcanS  an den gleichen Tagen vom Monat August an bis En¬de April.

Preise stets sobillig als nur möglich.
Generalageiilur regelmäßiger Fahrten zwischen Havre und NewDork und NewOrlrans : .» Joseph Lemaitre n. Washington Finlay , in Mainz und Havte ""

' Nähere Auskunft crlheilt und empfiehlt sich zum Abschluß von Verträgen die Bezirksage,Nur für Cal»und Nwgegend

August Schnaufer  bei der untern Brücke in Calw..
Ferner unterhält mein Rhedcrbaus von nun an eine

- regelmäßige und direkte Linie
zwischen

Havre und Australien
und ., cS fährt das neue , erst vom Stapel gelaufene Klipperschiff „Admiral Band in,  Kapitän Drinot,  von
1200 Tonnen , den 5 . Sept . von Havre nach Australien,  nemlich Melboutn und Srdney  ab , welchemdas Klivpcrschiff „ La Lucie «. folgt , dessen Abfahrt später noch bekannt gemacht wird.

Die Schiffe haben Pläze erster , zweiter und dritter Klasse . Wegen der Bedingungen beliebe man sich aamich zu wenden.

Äug . Schnaufer in Calw.

Calw.
Bon FensterRoulcaur habe ich zum

Preis von 1 fl. 36 kr. -bis 2 fl . jempfehle solche zu gef . Ansicht.
2- kr. sehr schöne Muster erhalten u. j Christian Bvzenh ardt.
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Bilder aus Afrika.

Stidah - «md dir Schlünde von Lhif-

snh.

(Forlsezung ) .

Mitten in der Ebene der Meditja

gelegen , mit einem großen Pstanzen-

gartcn versehen, ' ooN recht gut ange¬

bauten Feldern umgeben , ist Douffa-
rik ein lachender Ort und beträchtlicher

Handelöplaz . An den weißen Kup-
peln des Karavancnbrunnens , der den

Mittelpunkt der - Stadt bildet und um

welchen wohl der Ort selbst ankristal ''

lisirt ist , stehen einige majestätische

Palmen seltener Größe , zwei oder
drei Eedern breiten ihre fächerförmigen

Zweige schättengebend aus . Die Ner¬

vigkeit deS kaum gerizten Bodenö ist

unendlich in der Umgegend . Der

Weizen , das Welschkorn stand so dichz

wie ich cs nie gesehen . Felder waren

von Bataten , Taback , Artischocken,

Cichorien und köstlichen Gemüsen , Bee¬

te mit großen Ananaöpflanzcn und
Solancen bedeckt , dazwischen ragten

einsame Kronen der Bananen empo>

und die meisten Besizringcn ümzäunten

Hecken, die trefflich eßbare Früchte tra

gen , nämlich von indischem Feigcnkal»
tuS . Man rechnet , daß hier die Hek

tarc oberflächlich bestellten Landet

'>00 — 1000 Franks jährlichen Reiner¬

trags liefert Unfern oft Heimgesuch.
Un Oekonomen daheim muß der Mund

wässern , wenn ste hören , daß cs kiei
krine Misernten gibt . Mit derselben

Sicherheit wie die Jahreszeiten wech¬

seln , bringt jede derselbe unwandclbai

die gehörige Ernte hervor . Welch lo
ckendes Klima ! Der Fleißige muß hier

reich werden ! Hize und Einförmigkeit

der dann gleich fruchtbaren , aber fla¬

chen Gegend , schläferte » mich ein

!Jch nickte viel bei dem klappernden!

Geplauder deS Alten . In den kur¬

zen Momenten des Wachens bemerkte

^jch, wie der Kleine AtlaS zusehens
seine Gipfel hob . Endlich begann der

süßeste Orangenblüthenduft uns erst

leicht und flüchtig , dann immer stärker

und stärker zu umwehen ; am Fuße

der Berge erschien ein dunkler Wald¬

streis , die Olangeiigebüsche wurden

häufiger , und bald rollten wir zwischen

dickem Gehölz von köstlichen Orangen¬
bäume » , die wie Eichen und Buchen

die fruchtbeladenen Acste riesig in die

Luft streckten , dahin . Wo sich eine

Lichtung zeigte , da säumte den Oran

!genwald das süße Rosenrolh der Man¬

del - und Pfirsichenblülhcn , die gewal

ligc Bäume und niedere Büsche dich,
bedeckten. Das zarte Laub der Ta

marinde zitterte im Lufthauch nnb die

Wcggräben schmückte hochaufgeschosse¬
ner Oleander und spanisches Rohr.

Hier und da überragte die zauberischen

Gehölze , die sich clwa 3 Meilen weit

um Blidah erstrecken, einsam der Sta .u

einer hohen Dattelpalme oder Grup¬

pen von drei bis vier dieser königli¬

che» Bäume klönten die dunkle Masse

veö OrangenwaldcS mit glizernden

Kro «en. Der Duft der Blüthenmas-

n war fast betäubend und berauschte

sen Sinn . s„Dieß gicbt die Eisenbahn

mach Algier !" sagte der alle Franzose

und zeigte ans eilte ungefähr vierzig

Schuh breite parallele Ausholzung

vurch den Wald , zu dessen Seite»

^hochaufgcschichtet , die ausgcrottcken,
köstlichen Orangebäumt lagen . Ich

senke , daß man bald mir diesem Gu

te sparen lernen wird ! . . . Gegen 6

Uhr rollten wir in Blidah ein . Auch

durch diechreittn Strüßen , die M M

europäisch , ziemlich breit angelegt sind,

wehte mit der glühenden Lust ein be¬

täubender Orangöbuft . . - , Die Stadt
hat noch ihre arabischen Mauern von

Pisebau , am Algierer Thor sind ein

Paar kleine citadellattigeHauptivachen

aufgeführl , vor denen scbaarenweise
Spahiö malerisch in den bestaubten

^Straßen lagen Auch die Häuser sind
von Pisebsu , fast alle einstöckig , weid

weniger wie in Algier gegen die Hi»
Ize verwahrt . 1825 warf ein starkes

Eldbebcn ganz Blivah nieder »nd in

vielen Straßen liegt seitdem noch der

^Schutt eingestürzter Häuser . Der
Mittclthcil der Stadt hat wenig Cha¬

rakteristisches . Fast ganz französisch

gebaute Häuser umgeben die Place

d 'Ärmes , ein großes Viereck , das im

Sommer am Tage kaum überschritten

Werden kann und ganz Blidah wie

ein Stück Wüste wärmt . An diesem
>Plaze lag auch das Hotel pe ka Re¬

gen » , das mich wahrhaft gastlich « nd

comfortablc ausnabm . , Rur zweierlei
Klagte mich hier : Staub und — Oran-

gcnduft.

(Fortsezung folgt ) .

Zeitung für Landleute.

Die „ Presse " meldet telegraphisch
aus Bukarest den Rückzug der ganzen
russischen Armee von Fartefchti gegen
die Hauptstadt der Wallachei , verfolge
von Omer Pascha.

DaS neue Ministerium in Spanien
unter der Präsidentschaft ESperatoT
ist gebildet . Die Macht Isabellen-
ist auf Rull reduzirt , dock bleibt sie
Königin.

Sonntag den K. August wird pre¬
digen : Vik . Werner.

Redakteur: Gustav Rtvtniu ».
Druck »yd. Verlag der Ridinius 'schen Buch-

-druckerei tnitzakv,
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